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Vöhl – Das kommunale Kli-
maschutzkonzept für die Ge-
meinde Vöhl steht. Kli-
maschutzmanagerinLisaMarie
Schneider hat es in weniger als
einem Jahr erarbeitet. Es soll
denKlimaschutz inderGroßge-
meinde voranbringen, kom-
munalwieprivat.
„DasKonzeptbietetdiestrate-

gische Grundlage für die weite-
reEntwicklung.Eszeigtauf,wo
die Gemeinde aktuell steht, wo
die größten Potenziale liegen
und welche Maßnahmen sinn-
voll, wirksam und umsetzbar
sind“, erklärt die Vöhler Kli-
maschutzmanagerinLisaMarie
Schneider. Dabei handele es
sich umein dynamischesWerk
zur Orientierung, einen konti-
nuierlichenProzess,der immer
wieder überprüft, angepasst
und weiterentwickelt werden
müsse, damit es zu den aktuel-
len Herausforderungen und
Möglichkeiten vorOrt passe, so
Schneider. Es sei zudemGrund-
lage für die Beantragungweite-
rer Fördermittel, um die Pro-
jekteumsetzenzukönnen.
Was etwas pauschal klingt,

hat in konkreten Projekten
schonseinenAnfanggefunden:
So werden aktuell die Kinder-
gärten in Vöhl und Schmittlo-
theim energetisch saniert und
demnächstmitPV-Anlagenver-
sehen, auch die Beschattung
wurde bereits verbessert. Da-
mit wird in den Räumen und
auf den Höfen für ein besseres
Klima gesorgt, Geld durch die
Einsparung von Strom gespart
und die CO2-Bilanz verbessert,
erklärtLisaMarieSchneider.
Energie sparen und so die

kommunalen Finanzen verbes-

sern sollen auch die nächsten
Projekte, die ins Visier genom-
men werden: „Wir gehen zu-
nächst an die ‚Großverbrau-
cher‘, zum Beispiel an den Tie-
fenbrunnen Hof Lauterbach,
der über 18.000 Kilowattstun-
denStromfrisst.Dortwirdeine
Freiflächen-PV-Anlage instal-
liert. Auch die Pumpen an den
Kläranlagen brauchen viel
Strom, also werden wir auch
dort tätig werden“, erklärt
Schneider: „So arbeiten wir die
Prioritätenliste, die wir in dem
Klimaschutzkonzept aufgelis-

tet haben, nach und nach ab“,
erklärt sie das Prozedere. „Das
alleshatauchpositiveEinflüsse
auf jeden privaten Haushalt“,
sagtBürgermeisterKarstenKal-
höfer.
Damit gibt er das Stichwort.

Es geht in dem Konzept nicht
nur um kommunale Projekte,
sondern auch die Bürger und
weitere lokale Akteure sind an-
gesprochen. „Wir möchten
auch die Bürgerinnen und Bür-
ger motivieren, tätig zu wer-
den, möchten sie auf den Weg
mitnehmen. Ich bin Ansprech-

partnerin für alle, die Fragen
haben–seieszuDämmung,PV-
Anlagen, Balkonkraftwerken
oder Förderprogrammen.“ Bei
der jüngsten Ortsvorsteher-
DienstbesprechungseidasKon-
zeptbereitsvorgestelltworden,
weiteren Austausch mit den
Ortsgremien werde es geben.
„DieOrtsbeirätewissenambes-
ten, welche Voraussetzungen
es vor Ort gibt und welche Ide-
enumgesetztwerdenkönnen“,
sagt die Klimaschutzmanage-
rin. „Jeder noch so kleine
Schritt zur CO2-Einsparung

hilft. Wir tragen eine besonde-
re Verantwortung für den Er-
halt unserer natürlichen Le-
bensgrundlagen und für eine
gute und lebenswerte Zukunft
inunserenDörfern.
Die Nationalparkgemeinde

Vöhl wird das Weltklima nicht
allein verändern. Das ist auch
nichtunserAnspruch.Aberwir
könnenunserenBeitrag leisten
unddorthandeln,wowirselbst
Einfluss nehmen können“, be-
tontBürgermeisterKarstenKal-
höfer. Das Konzept zeige klar
auf, „welcheMöglichkeitenwir

haben und welche Schritte in
den kommenden Jahren sinn-
voll sind.“

MARIANNE DÄMMER

So trägt Vöhl zum Klimaschutz bei
Das kommunale Klimaschutzkonzept der Gemeinde Vöhl steht

Werk vollendet, Arbeit geht weiter: Bürgermeister Karsten Kalhöfer und die Vöhler Klimaschutzexpertin Lisa Marie Schnei-
der, die das Klimaschutzkonzept für dieGemeindeVöhl erarbeitet hat. ImHintergrundder Vöhler Kindergarten, auf dessen
Dach demnächst PV-Anlagen aufgebaut werden. FOTO: MARIANNE DÄMMER



Bei Fragen zur Zustellung:
zustellung@mms-team.de

069-85 008443

SUCHEN
WIR

Wir suchen für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden

Zusteller (m/w/d)
zur Festeinstellung
Wir bieten:
 leistungsgerechte Vergütung
 Gratisexemplar der Waldeckischen Landeszeitung
 eigenverantwortliche Tätigkeit vor Ort
 idealer Nebenerwerb für Hausfrauen, Arbeitnehmer
und Rentner

Sie haben Interesse an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und informieren Sie gern:
Kerstin Wilke, 05631/560-215, zvginfo@wlz-online.de
www.die-zusteller.de

Meine Heimat. Meine Zeitung.

EDERTAL-HEMFURTH

EDERTAL-BRINGHAUSEN

EDERTAL-MEHLEN

VÖHL-OBERNBURG

DICH!

VOLKMARSEN TEILBEZIRKE

Sparen! Sparen! Sparen!

Flechtdorfer Str. 4 · 34497 Korbach · Tel. 05631 5063100
Varnhagenstr. 4 · 34454 Bad Arolsen · Tel. 05691 6238504

Biberna
Jersey-Spannbetttuch
(1b) weiß + farbig,
90–100 x 200 cm

jetzt6.99orig. 14,95

Viva Frottierserie
6 akt. Uni-Farben,
Duschtuch 15,95 jetzt8.99

jetzt3.99Handtuch 7,,95

2 LOKALES 5. September 2026

Verlag:
WilhelmBingDruckereiundVerlagGmbH
LengefelderStraße6,34497Korbach
Tel.:05631/560-00

Geschäftsführung:MarkusDittman

Redaktion:MarkusDittmann(V.i.S.d.P.)
E-Mail:edt@wlz-online.de

Anzeigenleitung:MarkusDittmann
Tel.:05631/560-121
E-Mail:edt@wlz-online.de

Druck:
ZeitungsdruckDierichsGmbH&Co.KG,
Wilhelmine-Reichard-Straße1,34123Kassel,
E-Mail: zeitungsdruck@dierichs.de

Vertrieb:TOPDIREKTMarktservice
GmbH,FrankfurterStr.168,34121Kassel
Tel.: 069 /85008443
E-Mail: info@top-direkt.de

Anzeigenpreisliste:Nr.5ab01.01.2026

Falls SiedieseZeitungnichtmehrerhaltenmöchten,bittenwir
Sie,einenWerbeaufklebermitdemZusatzhinweis„Bitte
keinekostenlosenZeitungen”an IhremBriefkasten
anzubringen. IdealwäreaucheinzusätzlicherHinweisper
Mail,mitAngabe IhrerAnschrift,anzustellung@mms-
team.de, damitwir unsere Zusteller davon inKenntnis setzen
können.

IMPRESSUM

Bad Wildungen – Die städti-
schen Obstbäume werden
nicht mehr versteigert. Es er-
folgt auch keine Vermarktung,
teilt die Bad Wildunger Stadt-
verwaltungmit.
Interessiertekönnendaher in

Bad Wildungen entlang der öf-
fentlichen Straßen, Wege und

Plätze stehende städtische
Obstbäume abernten und das
Obstentsprechendverwerten.
Die Standorte der entspre-

chenden Bäume sind vor dem
Abernten imRathaus unter der
Rufnummer 05621/701-208 oder
701-204zuerfragen.

red

Bürger dürfen
Obstbäume abernten

Keine Versteigerung mehr

BadWildungen–30Jahreistes
her, dass ein Buchmit dem un-
scheinbaren Titel „Pflanzen-
welt zwischen Eder und Die-
mel“erschien.Dasmehrals500
Seiten starke, längst vergriffe-
ne Werk aus der Reihe „Na-
turschutz in Waldeck-Franken-
berg“ des heimischen NABU
(früher Deutscher Bund für Vo-
gelschutz/DBV) birgt unter der
nüchternen Überschrift aller-
dings „einen Datenschatz, den
wir reaktivierenund fürdieGe-
genwart nutzbar machen wol-
len“, sagt der Wildunger Biolo-
ge Markus Schönmüller. Ge-
meinsam mit einem der drei
AutorendesBuches, demBiolo-
gen und heutigen National-
park-Forschungsleiter Achim
Frede, ruft Schönmüller fach-
kundige Profis und Laien zum
Mitwirken auf. Die beiden wol-
len damit die Tradition der Bo-
tanischenArbeitsgemeinschaft
des DBV Waldeck-Frankenberg
ausden1980erund -90er Jahren
in moderner Form wiederbele-
ben.

300Freiwilligedamals
auf50Exkursionen

Hinter dem Buch von 1996
verbirgt sich eine sprichwörtli-
che„Heidenarbeit“,eindetekti-
vischer Kraftakt über knapp
zwei Jahrzehnte. In diesem
Rahmen haben rund 300 Frei-
willigedieBewohnerderdama-
ligen heimischen Pflanzenwelt
in eine große Inventarliste ein-
getragen und die Bestände der
Arten obendrein bis ins Detail
kartiert – von Hand, mit dem
Bestimmungsbuch, Karteikar-
ten und Stiften im Gepäck. „Es
istdiebisheutegrößteUntersu-
chung ihrer Art in West-
deutschlandunddie vielfältigs-
te in ganz Deutschland“,
schätztMarkusSchönmüller.
Die große Frage, die sich Fre-

de und ihm heute aufdrängt,
lautet:Wie hat sich diese Pflan-
zenwelt im Angesicht des Kli-
mawandels und anderer Ein-
flüsse in den vergangenen 40
bis 50 Jahren verändert? „Wir
verfolgen dabei nicht den An-
spruch auf Vollständigkeit“,
sagt Schönmüller. Ein Frei-

zeitaufwand, wie in den
1980ern, inGestaltvonmehrals
50 stundenlangen Exkursio-
nen, mit Unterstützung von
300 Ehrenamtlichen, lasse sich
heute kaum mehr organisie-
ren.
„Aber wir möchten exempla-

risch anhand von zwei bis drei
ausgewählten Landschaftsräu-
men auf Gruppenexkursionen
Daten erheben, die einen Ver-
gleich ermöglichen zwischen
der damaligen Struktur unse-
rer heimischen Pflanzengesell-
schaftenundder Situationheu-
te“, erläutert Diplombiologe
Schönmüller, der beim Land-
kreis im hauptamtlichen Na-
turschutz tätig ist. Fünf bis sie-
ben Exkursionen pro Jahr
schwebenihmundFredevor.
Persönliche Beobachtungen

liefern Hinweise darauf, wel-
ches Potenzial an Aussagekraft
in so einem Engagement mut-
maßlich steckt. Markus Schön-
müller denkt an das Beispiel
der Sumpfdotterblume, im
Volksmund „Butterblume“ ge-
nannt.

LebenderButterblume
isthärtergeworden

Über fast 20 Jahre hinweg sei
er beruflich regelmäßig zwi-
schen Frankenberg und Kor-
bachhinundher gefahren: „Zu
Beginnzählte ichunterwegs 48
Wiesen mit der Sumpfdotter-
blume als prägender Pflanzen-
art–zuletztwarenesnoch17.“
Ende 2024 gründeten Schön-

müller und Frede den neuen
Botanischen Arbeitskreis und
rührten per Mundpropaganda

die Werbetrommel. Zu ihrer
großen Freude fanden sich seit-
demrund30Gleichgesinntezu-
sammen. Sie arbeiten vielfach
hauptberuflich im Na-
turschutz. Die meisten sind
Mitte20bis 30 Jahrealt.DerAn-
teil an Frauen beträgt rund 75
Prozent. Weitere Interessierte
sind so gesucht wie willkom-
men, wobei ein gewisses Maß
an Vorkenntnissen in Biologie
undspeziellBotanikerwünscht
ist.

KI-Technikunterstützt
dasForschenkolossal

„Landschaftsökologie ist ein
anspruchsvolles Feld“, sagt
Schönmüller.Übermehralsein
Jahr lang habe die Gruppe dar-
über beraten, wie sie vorgehen
will. Frede und Schönmüller
wolltenals„alteHasen“heraus-
finden. Die Technik erleichtert
heute das treffsichere Identifi-
zieren und Kartieren heimi-
scher Pflanzen kolossal. Unter
der Bezeichnung „Citizen Sci-
ence“, zu Deutsch „Bürgerwis-
senschaften“, können versierte
Laien die Profis effektiv unter-
stützen.
Viele Naturfreunde haben

einschlägige, kostenlose Apps
wie die „Flora incognita“ längst
privat auf ihren Handys instal-
liert. Interessierte,diedieseFor-

schungsarbeit in Waldeck-
Frankenberg bereichern wol-
len, wenden sich an Markus
Schönmüller oder Achim Fre-
de. MATTHIAS SCHULDT

Detektive der Botanik
Arbeitskreis will Datenschatz zur heimischen Pflanzenwelt reaktivieren

Das Rote Drüsige Springkraut, auch Indisches Springkraut, ist ein „Neophyt“, eine eingewanderte Pflanze, die heimische
verdrängt. Aus Ziergärten brach sie aus und dominiert heute im Spätsommer und Frühherbstmit ihren Blüten die Auen der
mittleren Eder. Auch die Zunahme solcher eingeschleppten Arten dürfte sich spiegeln in der Arbeit des neuen Botanischen
Arbeitskreises. FOTO: MATTHIAS SCHULDT

Ihr Leben ist härter geworden: Die feuchtigkeitsliebende
Sumpfdotterblume war vor 30 Jahren in der heimischen
Landschaft nahezu allgegenwärtig. FOTOS: ACHIM FREDE/PR

Ihr Name fasziniert schon:
Schwarze Teufelskralle
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Jetzt Termin bei Sophia
sichern: 0171 3003449

Ich freue mich auf euch!
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Lichtenfels-Goddelsheim –
Von „Madame le Commissaire“
von Pierre Martin über „Vater-
land ohne Väter“ vonArno Sur-
minski bis zu Anne Grangers
„Mord wirft lange Schatten“:
Zur Museumslandschaft unter-
halb derGoddelsheimerKirche
gehörtnunaucheineBüchervi-
trine, aus der sich Lesefreunde
rundumdieUhrnachHerzens-
lust Bücher ausleihen oder
auch Literatur zur Weitergabe
einstellenkönnen–getreudem
Motto „Bücher kommen, Bü-
cher gehen“. Sie ist durch eh-
renamtliches Engagement ent-
standen, „und sie wird schon
sehr gut angenommen“, freut
sich Uschi Brühmann, Initiato-
rindesneuenAngebots.
Die Idee, auch in Goddels-

heimeinenBücherschrankauf-
zustellen, kam im Herbst 2025
bei den Gymnastikdamen auf,
erklärt Uschi Brühmann. Als
Werner Emde davon erfuhr, er-
innerte er sich an Vitrinen, die
der Kulturverein vor etlichen
Jahren aus der Korbacher Fuß-
gängerzone übernommen hat-
te.DannkamBerndSchulze ins

Spiel und sorgte für Regale mit
verstellbarenSchienenundPle-
xiglastüren.
Um sie aufzustellen und sie

dennoch transportabel zu hal-
ten,gossWernerEmdeBetonin
einen alten Treckerreifen samt
Felge, gependet von einem an-
sässigen Betrieb für Landtech-
nik, und befestigte die Vitrine
darauf. Siegfried Bergmann
war fürs Anstreichen zustän-
dig. Die vielen Dinge, die sonst
nochanfielen, erledigtenUschi
BrühmannundihrEnkel.
„Es musste bezahlbar sein

und funktionieren, und jeder
hat etwas dazu beigetragen,
dass die Vitrine nun so dasteht.
Das ist eine richtige Gemein-
schaftsarbeit“, erklärt Uschi
Brühmannunddankt allenUn-
terstützerinnen und Unterstüt-
zern. Schnell verbreitete sich
die Nachricht im Ort, und es
wurden die ersten Bücher ein-
gestelltundausgeliehen.
Der Museumsplatz wurde

ausgesucht, „weil sich hier je-
der trifft, denn im Gemein-
dehaus finden ja fast jeden Tag
Veranstaltungen statt“, erklärt

Uschi Brühmann. Sie, Nachba-
rin Christel Birk und weitere
engagierte Bücherschrank-Pa-
ten sorgen dafür, dass in und
um die Vitrine alles seine Ord-
nung hat. „Leider haben die
neue Vitrine auch schon Men-
schen dafür genutzt, ihre alten
Schwarten und Ramschlektüre
loszuwerden, als wäre sie eine
blaueTonne.
Das ist natürlich nicht Sinn

der Sache. Wir haben ein ge-
naues Auge darauf, auch aus
der direkten Nachbarschaft,
und sortieren regelmäßig aus“,
betont die Initiatorin. Nicht er-
laubt sind Schulbücher, porno-
grafische oder gewaltverherrli-
chende Bücher, Zeitschriften
und Werbematerial. Willkom-
men sind hingegen Romane,
Krimis, Sachbücher und Bild-
bände sowie Kinder- und Ju-
gendbücher. Die Bücher-
schrank-Paten bitten außer-
dem darum, nur saubere und
unbeschädigte Bücher einzu-
stellen, und wünschen allen
„viel Spaß beim Entdecken, Le-
senundTauschen“.

MARIANNE DÄMMER

„Sie wird schon sehr gut angenommen“
Ehrenamtliche Aktion: Büchervitrine auf dem Goddelsheimer Museumsvorplatz aufgestellt

ErfolgreicheGemeinschaftsaktion:Dass aufdemMuseumsplatznunauchBücherausgeliehen
und getauscht werden können, ist (von links) Bernd Schulze,Werner Emde, Initiatorin Uschi
Brühmann, Christel Birk und Siegfried Bergmann zu verdanken. FOTO: MARIANNE DÄMMER

Waldeck –Nach der Auflösung
des Wandervereins der Stadt
Waldeck war schnell klar: Die
verbliebenenGeldersollendort
Freude bereiten, wo sie auch in
Zukunft wirken – bei den Kin-
dern vor Ort. Mit der Spende
wurden daher Frühstücksbret-
ter für Kindergartenkinder an-
geschafft, die in diesemund im
kommenden Jahr in die Schule
starten. Sie sollendieKinderals
praktisches und persönliches
Geschenk auf ihremWeg in ei-
nen neuen Lebensabschnitt be-

gleiten. Auch Nachhaltigkeit
spielte bei der Auswahl eine
wichtige Rolle: Die Bretter be-
stehen aus schnell nachwach-
sendemHolzundverbindenda-
mit eine schöne Erinnerung
mit einem bewussten Umgang
mitRessourcen.
Der Kindergarten bedankt

sich herzlich beim ehemaligen
Wanderverein fürdiegroßzügi-
geUnterstützung. Sowirkedes-
sen langjähriges Engagement
fürdieGemeinschaftauchüber
die Auflösung hinaus weiter.

Die jüngsten Waldecker wür-
den soeinStückauf ihremWeg
begleitet. red

Frühstücksbretter für
Kindergartenkinder
Aufgelöster Wanderverein: Geld gespendet

Frühstücksbretter übergeben: Das Vereinsvermögen des aufgelösten Wandervereins Wald-
eck kommt Kindergartenkindern zugute. FOTO: STADTWALDECK/PR
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Hier geht‘s zum Magazin!i h ‘Hier geht‘s zum Magazin!Hi ht‘

Internationales Straßenmusik
Festival in Korbach

vom 5.-6.9.2026
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Fritzlar – „Wo bekomme ich
mein Baby?“ Diese Frage stellt
sich jede Schwangere. Viele
wollen ein entspanntesUmfeld
mit festen Bezugspersonen un-
ter der Geburt, Sicherheit und
dass das KindnachMöglichkeit
auf natürlichem Weg auf die
Weltkommt.
Die Geburtshilfe am Hospital

zum Heiligen Geist in Fritzlar
realisiert diese Ziele mit einem
stabilen Team von Mitarbei-
tern, die auf jahrzehntelange
Erfahrung zurückgreifen kön-
nen und ihre Leidenschaft für
eine sichereund familienorien-
tierte Geburtshilfe mit Begeis-
terungausleben.
Die Klinik fürGeburtshilfe ist

nicht nur für ihre persönliche
Atmosphäreunddasumfassen-
de Angebot an moderner Aus-
stattung und medizinischer
Versorgung bekannt, sondern
auch fürdiegeringeRateanGe-
burtsverletzungen und Kaiser-
schnitten, die deutlich unter
dem deutschlandweiten
Durchschnitt liegt.
Frauen erleben ihre Geburt

hier in ruhiger Atmosphäre bei

maximalerSicherheit abder37.
Schwangerschaftswoche. Die
Hebammen und Frauenärzte
betreuendieFrauenindividuell
und fürsorglich ingemütlichen
undmodernen Kreißsälen. Zur
Schmerztherapie stehen ver-
schiedenste Möglichkeiten zur
Verfügung, wie beispielsweise
Akupunktur, Lachgas oder PDA
und vieles mehr, aus denen die
Frauen in Absprache mit der
Hebamme und dem Arzt wäh-
lenkönnen.
Auf der gemütlichen Wo-

chenstationwerden die Frauen
je nach ihrem individuellen Be-
darf zum Beispiel beim Stillen,
Wickeln oder bei der Grund-
pflege durch erfahrene Kinder-
krankenschwestern und Heb-
ammen unterstützt und be-
treut. Von Rooming-in bis zur
Überwachung im Säuglings-
zimmer haben die Mamas ver-
schiedene Möglichkeiten und
können auch mal eine kleine
Pause einlegen, um vielleicht
etwasSchlafzubekommen.
Unter dem Motto „Sanft und

Sicher“ haben über Jahrzehnte
abertausende Kinder am Fritz-

larerKrankenhausdasLichtder
Welt erblickt. Oft sind es ganze
Generationen einer Familie,
die hier geboren wurden. Mit
rund650Geburtenpro Jahrbie-
tet das Hospital zum Heiligen

Geist einewichtige geburtshilf-
liche Versorgung in Nordhes-
sen.

Save the date: Am Sonntag,
13. September, von 10 – 16 Uhr

lädt das Hospital zum Heiligen
Geist zur jährlichen Hospi-Ba-
bypartyein.DannöffnetdieGe-
burtshilfewiederihreTürenfür
alle Interessierten, mit span-
nenden Vorträgen, Kreißsaal-

führungen, Wickelkurs, Baby-
fotografieundvielemmehr.

Hospital zum Heiligen Geist,
AmHospital 6,34560 Fritzlar
www.hospital-fritzlar.de nh

Sanfte & sichere Geburt in Fritzlar
Am13. September, von 10 bis 16 Uhr, lädt das Hospital zum Heiligen Geist zur jährlichen Hospi-Babyparty ein

Dr. Bertram Stitz, Chefarzt Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe, und das Team der Frauenklinik sorgen dafür, dass Sie
eine Geburt bei maximaler Sicherheit in ruhiger und familiärer Atmosphäre erleben. FOTO: HOSPITAL ZUM HEILIGEN GEIST

Waldeck-Frankenberg – Offe-
neGärten imHerbst: AmSams-
tagundSonntag,19.und20.Sep-
tember, öffnen 13 Gartenbesit-
zerinnenundGartenbesitzer in
Waldeck-Frankenberg ihre grü-
nen Paradiese für Besucher.
Von Dodenau bis Volkmarsen,
von Bad Wildungen bis

Schmittlotheim können Inter-
essiertevon jeweils10bis18Uhr
dieGärtenbesuchen.
Der Eintritt ist frei. Organi-

siertwirddasGartenfestival eh-
renamtlich. Hauptsponsor ist
die Sparkasse Waldeck-Fran-
kenberg. Neue Flyer liegen un-

ter anderemindenheimischen
Rathäusernaus.
Mehr Informationen gibt es

auch auf der Homepage offene-
gaerten-waldeck-franken-
berg.de–undaufderGartensei-
te der Waldeckischen Landes-
zeitung. md

Offene Gärten am19. und 20. September
in Waldeck-Frankenberg

13 Gartenbesitzerinnen und -besitzer öffnen ihre grünen Refugien

Der Garten von Familie Oeffner-Py in Schmittlotheim ist ei-
nes der Paradiese, die geöffnet werden.

FOTO: MARIANNE DÄMMER



auch als
Sonnenbrille

statt 99€

Ei
ne

In
fo
rm

at
io
n
de

rN
eu

se
hl
an

d
H
ar
tm

an
n
G
m
b
H
&
C
o.

K
G
,

Sc
hö

ne
A
us

si
ch

t5
,3

53
9
6
G
ie
ße

n

neusehland.de

Über 45-mal in und um Hessen –
auch in deiner Nähe.

69€

Komplette
Einstärkenbrille*

jetzt nur

• Komplettpreis: Fassung und Gläser
• Leichte Marken-Kunststoffgläser,
superentspiegelt und kratzgeschützt

• Neusehland Garantiepaket inklusive
*bis sph +/- 6,00 dpt, cyl 2,00 dpt
Angebot bis 02.10.2026 gültig. Nicht mit anderen Aktions- und
Komplettangeboten kombinierbar und nicht im Neusehland
Webshop. Wir behalten uns vor, die Aktion zu verlängern.

Flechtdorferstr. 4
34497 Korbach
Tel. 05631 506310

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen
Tel. 05691 6238504

SPAREN! SPAREN! SPAREN!
Markenwäsche super reduziert
Damen-Unterhemd
mit hochwertigem Spitzeneinsatz
Comazo oder Walz-Qualität
Gr. 38–50

je5.95orig. 8,95

Damen-Taillenslip
3er Pack, Baumwolle/Elasthan
bewährte Passform, weiß oder schwarz
bis Gr. 52

3er Pack8.99orig. 12,95

Damenmix by Louise
Neu aus der aktuellen Kollektion

je14.95

Herren-Pant von Esge
in vielen schönen Optiken,
Baumwolle/Elasthan
Gr. 5–9

je6.99orig. 12,95

orig. 29,95

Herren-Webboxer
Gr. S–XXL, reine Baumwolle,
aktuelle Modelle

je6.99orig. 10,95

Herren-Unterhemd
von Comazo
Deutsche Produktion, weiß, Feinripp
Gr. 5–10

je5.95orig. 8,95

Hose lang S–XXL

je11.50orig. 22,95

Shirt langarm
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Korbach – Die Großbaustelle
an der Heerstraße überrascht
mit einer guten Nachricht: Das
Projektkostetdeutlichweniger
als kalkuliert. Dafür liegt der
Zeitplan unter Druck. Im Bau-
ausschuss präsentierte Stadt-
bauamtsmitarbeiter Erik Ras-
ner den aktuellen Stand an der
Großbaustelle. Das Ergebnis:
Der Gesamtauftrag liegt bei
2,74Millionen Euro. 2025 hatte
die Kalkulation noch 3,945Mil-
lionen Euro ergeben. Rund 1,2
Millionen Euro weniger – eine
Überraschung,auchfürdieVer-
waltungselbst.
An der Kreuzung Heerstraße,

Strother Straße und Am Stadt-
park entsteht ein Kreisverkehr
mit 29 Metern Durchmesser.
Die fünfMeter breite Fahrbahn
wird in Gussasphalt ausge-
führt. Eine3,50MeterbreiteKa-
lotte aus Natursteinpflaster im
Innern gibt auch Lastwagen ge-
nug Raum zum Ausholen. An
allen Zufahrten entstehen bar-
rierefreie Querungshilfen – al-
lein eine davon, sagte Rasner,
umfasse 60 Einzelpositionen in
der Planung. Aufwendig, aber
am Ende wirklich barrierefrei.
1,1 Millionen Euro bezahlt die
Stadtkasse fürneueKanäleund
erneuerte Straßen – ohne Re-
genrückhaltebecken.

Die Planungen haben sich an
mehreren Stellen noch einmal
verschoben. InderKreiselmitte
kommen Pflastersteine statt
der ursprünglich vorgesehe-

nen Stelen. Das entspreche
demKorbacher Stadtbild, sagte
Rasner. Weil Lastwagen beim
Kurvenfahren außen die Bord-
steine kippen können, werden
diese eigens mit Stahlprofilen
gesichert. Eine Lösung, die Ras-
ner zufolge Schäden an der An-
lage langfristig verhindert. Die
Heerstraßewird imBereichder
Baustelle 1,5 Meter schmaler.
Der Grund: Der Linksabbieger
fällt weg. Der gewonnene
Raum kommt der Kubach und
ihrerRenaturierungzugute.
AmÜbergangzwischenStadt-

park und Goldpark soll die
Fahrbahn angehobenwerden –

auf der Straße Am Stadtpark
und der Strother Straße, die
dort als Einbahnstraßen mit
großer grüner Mittelinsel ge-
trennt verlaufen. Die Ausfüh-
rungerfolgt inAsphalt,nicht in
Pflastersteinen. „Steine fangen
irgendwann an zu wackeln“,
sagteRasner.MitAsphalt, sodie
Erwartung,habemanlangeRu-
he. Dr. Joachim Pries (Grüne)
regte an, stattdessen eine Spiel-
straße zu prüfen. Zudem sei es
auf der Strother Straße eine
Überlegung wert, auf eine ein-
streifige Kernfahrbahn zu
wechseln, bei der der Radver-
kehr Vorrang bekommen wür-

de (Heusenstamm-Modell, eine
Kommune bei Frankfurt). Ord-
nungsamtsleiter Carsten Vahl-
andzeigte sichoffen,aberüber-
zeugt: Die Aufwölbung werde
gut funktionieren. Der Ver-
kehrsbeirat befasst sich mit
demThema.
Der Zeitplan gerät leicht un-

terDruck.Die Kolonne arbeitet
bereits zwölf Stunden an vier
Tagen pro Woche. Dennoch
liegtdieBaustelle imVerzug.Ei-
ne zweite Kolonne ist inzwi-
schen angefordert. Rasner

nanntedenBaueine„sehrdiffi-
zile Geschichte“. Nichtsdesto-
trotz: Die Stadt hält am zeitli-
chen Ablauf bis zum Winter
vorerst fest.
Direkt unter der Fahrbahn in

derHeerstraße entsteht ein un-
terirdischesRegenrückhaltebe-
cken mit 1.300 Kubikmetern
Fassungsvermögen. Es nimmt
bei Starkregen die Wassermas-
sen auf, die der Kanal allein
nicht fassen kann – auch aus
den sanierten Wohngebieten
an der Strother Straße, die

durch die höhere Versiegelung
mehr Wasser in die Kanalisati-
on schicken. Eine Vorsedimen-
tation filtert Schmutz heraus,
bevor das Wasser in den Spei-
cher fließt. Abflussdrosseln
steuern die kontrollierte Abga-
be. Bereits in der Erde liegen
Anschlüsse für einenkünftigen
Ausbau.
DieKuhbachlegtdieStadtauf

rund 180 Metern neu. Sie be-
kommt einen naturnäheren
Verlauf, flachereUferundmehr
Raum. Gleichzeitig wird der
Schmutzwasserkanal aus dem
Gewässerbett herausverlegt –
gesetzliche Pflicht und Teil der
Renaturierung.

DENNIS SCHMIDT

1,2 Millionen Euro günstiger
Zwischenbericht zur Großbaustelle in der Heerstraße – Kolonnen im Verzug

Eine zweite Arbeitskolonne soll dafür sorgen, dass Firmen und Stadt den Zeitplan beim Kreiselbau in der Heerstraße einhal-
ten. Der Kreisel soll bis zumWinter befahrbar sein – und damit die Achse vom Schulzentrum in die Altstadt wieder nutzbar
machen. Die gesamte Maßnahme soll bis Oktober 2027 abgeschlossen sein. FOTO: DENNIS SCHMIDT

” Die Bauarbeiter
arbeiten zwölf Stunden

an vier Tagen.

Erik Rasner, Bauamt

GeregelterVerkehr
Gesperrt istausschließlichder
Knotenpunktselbst.AlleNe-
benstraßen imUmfeldbleiben
nutzbar.FürdenVerkehraus
RichtungFrankenbergund
BadWildungenbietetdie
StadtzweiUmleitungenan:
überdenSüdringzurSachsen-
bergerLandstraße,oderüber
SolingerundSchwelmerStra-
ßedurchdieSüd-Ost-Stadt.
Die Innenstadt istweiterhin
überArolserLandstraßeund
Nordringerreichbar,ebenso
überBrilonerundFlechtdorfer
LandstraßesowiedieLandes-
straßenausLichtenfelsund
Winterberg.DasSchulzentrum
unddieumliegendenWohn-
gebietebleibenüberdieAb-
fahrtStrotherStraßezugäng-
lich.Kontakt:05631/53-263. den



Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

im Sauerland

Ihr

02962 4758

- Carport
- Fundamentarbeiten
- Aufmaß und Montage

Löhlbacher Straße 34 • 34537 B.W. - Hundsdorf • Telefon & WhatsApp: 05621 80 68 0  • www.Hundsdorfer-Holzbau.de

 KINO STUDIO Willingen
Steckerlfischfiasko: Tägl. außer
Di 20 h
Paw Patrol - Der Dino Film: Sa
u. So 14 h
Toy Story 5: Sa u. So 14 h
Spider-Man - Brand New Day:
Tägl. außer Di 17 h
Das gewisse Etwas: Tägl. außer
Di 16.30 u. 19.30 h

 CINE K KINO Korbach
Spider-Man - Brand New Day
(3D): Sa, So u. Mi 19.30 h, Mo u.
Di 19.15 h / 2D: Sa 16.30 u. 21.45
h, So 16.30 h, Mo bis Mi 16.45 h
Cars: Sa u. So 13 u. 15.15 h
Das gewisse Etwas: Sa bis Di 15,
17.15 u. 19.30 h, Sa auch 21.45 h,
Mi 15, 17.15 u. 19.45 h
Die Odyssee: Sa 19.45 h
Insidious - Out of the Further:
Sa 21.45 h, So 19.45 h, Mo bis Mi
19.30 h
Marsupilami: Sa u. So 13 h
Minions & Monster: Sa u. So 13
h
Mutiny: Tägl. 19.45 h, Sa auch
22.30 h
Oasis - Don´t look back in An-
ger:Mi 19.45 h
One Night Only: Sa u. So 17.30 h,
Mo bis Mi 17.15 h
Paw Patrol - Der Dino Film: Sa u.
So 13 u. 14.45 h, Mo bis Mi 15 h
Steckerlfischfiasko: Sa u. So
17.15 u. 19.30 h, Mo u. Di 17 u.
19.45 h, Mi 17.30 h
Tad Stones und dieWunderlam-
pe: Sa u. So 13 h, Mo u. Di 15 h
The End of Oak Street: Tägl.
17.30 h
Toy Story 5: Tägl. 15 h
Vaiana - Live Action: Tägl. 15 h

KINO-TIPP

Sonntag, 6. September VERKAUFSOFFEN

Aktion gültig von Fr. 4. bis Mo. 7. September

Varnhagenstr. 4, 34454 Bad Arolsen, Tel. 05691 6238504
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Treysa – Bevor HE/RO am Don-
nerstag, 10. September, bei den
Hephata-Festtagen überneh-
men, gehört die Bühne zwei
KünstlernausNordhessen: Phil
Schaller und Patrick Heiden-
reich. Zwei Sänger, zwei sehr
unterschiedliche Wege – und
zwei Geschichten darüber, wie
viel passieren kann,wennman
sich traut, den eigenen Sound
zusuchen.
Der eine stand mit 14 schon

im Finale von „The Voice Kids“,
der andere musste erst einiges
hinter sich lassen, bevor seine
Musikwirklichnach ihmselbst
klang. Phil Schaller undPatrick
Heidenreich kommen aus der

Region. Doch wer bei „Sup-
portacts“ anmusikalischesVor-
programm zum Überbrücken
denkt, dürfte bei den Hephata-
Festtagen ziemlich schnell ei-
nes Besseren belehrt werden.
Denn beide bringen längst ihre
eigenenGeschichtenmit.
Phil Schaller aus Unshausen

ist gerade einmal 19 Jahre alt –
und hat trotzdem schon Statio-
nen erreicht, von denen viele
Musiker ein Leben lang träu-
men. Als Teenager stand er im
Finale von The Voice Kids, spä-
ter nahm er in den legendären
Londoner Abbey Road Studios
auf, spielte auf großen Festival-
bühnenundbaute sich daheim
seineigenesStudio.
Dort entsteht Pop, der jung

klingt, ohne beliebig zu sein.
Songs über Aufbruch, Zweifel,
Fernweh und dieses seltsame
Dazwischen, wenn man längst
kein Kind mehr ist, aber noch
lange nicht weiß, wo man am
Ende landet. Schaller schreibt,
produziert und arbeitet mit ei-
ner Entschlossenheit, die sei-
nemAlter fast ein bisschen vor-
aus ist. Seine erste EP „Weck
mich nicht auf“ wurde zum
nächsten Schritt auf einem

Weg, der längst nicht mehr
nach einem kurzen Casting-
Moment aussieht. Dass er nun
ausgerechnet vor HE/RO spielt,
hat zudem eine schöne Pointe:
Auch Heiko und Roman Loch-
mann kennen The Voice Kids
aus nächster Nähe. Über Schal-
lers Auftritt freuen sie sich ent-
sprechend deutlich: „Das ist
soooo cool! Da schließt sich der
Kreis.“
Bei Patrick Heidenreich führt

der Weg in eine andere Rich-

tung. Der Schwalmstädter Sän-
ger hat sich jüngstmusikalisch
neuerfunden.Schlagerwarein-
mal. Heute singt Heidenreich
emotionalen Pop – direkter,
persönlicher, verletzlicher.
Und er versteckt die Brüche
nicht.
In seinen Konzerten spricht

er über Krisen, Therapie, Zwei-
fel und darüber, sich Hilfe zu
holen, wenn es allein nicht
mehr geht. Dann folgen Songs
über Aufstehen undWeiterma-

chen, über Verlust und Hoff-
nung.
Keine künstliche Schwere,

kein ausgestelltes Drama. Viel-
mehr diese seltene Form von
Nähe, die entsteht, wenn einer
auf der Bühne nicht versucht,
größer zu wirken, als er ist. Ge-
nau darin liegt Heidenreichs
Stärke. Er singt nicht über Ge-
fühle, alswärensieDekoration.
Er lässt siezu.
So treffen bei den Hephata-

Festtagen schon vor dem

Hauptact zwei Künstler aufein-
ander, die unterschiedlicher
kaum sein könnten – und doch
erstaunlich viel verbindet.
Schaller steht für den jungen
Traum,der immergrößerwird.
Heidenreich fürdenMut, einen
eingeschlagenenWegnochein-
mal zu verlassenundneuanzu-
fangen.UnddannkommenHE/
RO. Doch bis dahin dürfte
längst klar sein: Dieser Abend
beginnt nicht erst mit dem
Hauptact. nh

Schaller und Heidenreich als Supportacts
Zwei aus der Region, die längst nach großer Bühne klingen

Große Bühne, große Pläne: Phil Schaller aus Unshausen bringt
jungen, ehrlichen Pop zu den Hephata-Festtagen.

FOTOS: VERANSTALTER
Musik mit Ecken, Brüchen und viel Gefühl: Patrick Heidenreich
steht für einen Pop-Sound, der Nähe statt Hochglanz sucht.

Treysa – Erst waren da Millio-
nen Klicks, kreischende Fans,
goldene Schallplatten und ein
Nummer-eins-Album. Dann
kam der Bruch. Heiko und Ro-
man Lochmann beendeten
2019 auf dem Höhepunkt ihrer
Karriere das Kapitel „Die Lo-
chis“ – und tauschten die Si-
cherheit eines gigantischen
Teenie-Erfolgs gegen das Risiko
eines Neuanfangs. Heute hei-
ßen sie HE/RO. Und wer dabei
nur an zwei ehemalige You-
Tube-Stars denkt, hat einiges
verpasst.
Die inzwischen 26-jährigen

Zwillinge ausDarmstadt haben

sichfreigeschwommen:vonEr-
wartungen, vom alten Image,
vom Sound ihrer Jugend. HE/
ROistPop,RockundPost-Punk,
sinddruckvolleGitarren,große
Hooks und Texte über all das,
was passiert,wenndas Erwach-
senwerden weniger nach gera-
der Straße als nach Schleuder-
kurs aussieht. Selbstzweifel,
Aufbruch, Zerrissenheit, Hoff-
nung – ihr aktuelles Album
„Kein Grund zur Panik“ schaff-
tees imvergangenenJahr indie
TopTen.
WievielMutdieserzweiteAn-

fang gekostet hat, zeigte jüngst
auch die vielbeachtete ZDF-Do-

kumentation „Teenstar Dilem-
ma – Die Reise der Lochmann-
Zwillinge“: kein glattpolierter
Rückblick auf eine Bilderbuch-
karriere, sondern dieGeschich-
te zweier Musiker, die heraus-
findenmussten,wer sie eigent-
lich sind, wenn das Etikett ver-
schwindet, unter dem
Millionensiekannten.
AufderBühneallerdingswird

nicht gehadert. Da wird ge-
spielt. „Ein HE/RO Konzert lebt
aus demMix vonEnergie, Emo-
tionen bis hin zur vollen Eksta-
se!“, sagen Heiko und Roman.
Gemeinsam mit ihrer Band
wollen sie bei den Hephata-
Festtagen genau das tun, wor-
um es ihnen heute geht: „Wir
treten die Tür ein und versu-
chen uns mitten ins Herz zu
spielen.“
Dass an diesem Abend auch

Phil Schaller auf der Bühne
steht,machtdieGeschichtebei-
nahe rund. Der 19-Jährige aus
Unshausen stand bereits mit 14
im Finale von The Voice Kids,
hat inzwischen in den legendä-
ren Abbey Road Studios aufge-
nommen und längst seinen ei-
genen Sound gefunden. Seine
Songs erzählen von Träumen,
Umwegen und dem Erwach-
senwerden – ehrlich, emotio-
nal und ohne Pop-Glasur. Für

HE/RO, die selbst als Coaches
bei The Voice Kids junge Talen-
tebegleitethaben, istdieBegeg-
nung etwas Besonderes: „Das
ist soooo cool! Da schließt sich
derKreis.“
Und dann ist da noch Patrick

Heidenreich aus Schwalm-
stadt. Ein Sänger, der sich eben-
falls neu erfunden hat: weg
vomSchlager,hinzuemotiona-
lem Pop, der nichts versteckt.
Heidenreich singt über Krisen,
über Aufstehen undWeiterma-
chen, über Verletzlichkeit als
Stärke – mit einer Stimme und
einerBühnenpräsenz,dienicht
auf Distanz gehen, sondernNä-

heschaffen.
Drei Acts, drei Geschichten

vom Aufbrechen und Neu-An-
fangen. Und ein Abend, der
ziemlichwenignachgewöhnli-
chem Festtagskonzert klingt.
Da treffen Menschen aufeinan-
der, die wissen, dass ein Neu-
start manchmal lauter sein
muss als alles, was vorher war.
DassWege nicht immer gerade
verlaufen müssen, um genau
dorthinzu führen,womanhin-
gehört – unddas passt ziemlich
gutzuHephata.
Tickets: hephata.de/festta-

ge sowie unter Telefon 06691/
18-1316. nh

HE/RO bei den Hephata-Festtagen
Vom Teenie-Phänomen zur erwachsenen Pop-Rock-Band

Vom Teenie-Phänomen zum eigenen Sound:Heiko und Roman
Lochmann kommen als HE/RO zu den Hephata-Festtagen.

FOTO: VERANSTALTER
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Am12. und13. September heißt
es wieder: Gemeinsam feiern,
genießen und gesellige Stun-
den verbringen. Beim traditio-
nellen Enser Weinfest kom-
men Jung und Alt zusammen,
uminentspannterAtmosphäre
ein abwechslungsreiches Wo-
chenende voller Unterhaltung
zu erleben. Der Verein „Die
Brandhölzer“ hat das Event in
Nieder-Ense auch in diesem
Jahrvorbereitet.
Der Festsamstag beginnt be-

reits um19Uhrmit dembelieb-
tenEnsestammtisch. Ab 20Uhr
öffnen sich die Tore zur großen
Open-Air-Party. Sollte das Wet-
ter einmal nicht mitspielen,
sorgen ausreichend überdach-
te Bereiche dafür, dass der Fei-
erlaune nichts im Wege steht.
Ab 20.30 Uhr übernimmt eine
energiegeladene Liveband die
Bühne. Die achtköpfige Forma-
tion „Moskito live“ begeistert
miteinemRepertoirevonmehr
als 200 Songs und bringt mit
Pop- und Rockklassikern sowie
den besten Schlagerhits die
Tanzfläche garantiert zum Be-
ben.
Ein besonderer Höhepunkt

desAbendsistdieWahlderneu-
en Weinkönigin. Gesucht wird
die Nachfolgerin der amtieren-
denMajestät Esther Lossah, die

dann das Fest repräsentieren
wird. Die Kandidatinnen stel-
len sich dabei der Jury, beste-
hend aus Veranstaltern und
Band, und dürfen ihr Können
unter Beweis stellen. Neben
Fragen rund umDorf und Regi-
on warten auch musikalische
und kreative Herausforderun-
gen auf die Teilnehmerinnen:
Ein Gedichtvortrag und ein ge-
meinsam mit der Band gesun-
genes Lied gehören selbstver-
ständlichdazu.
Kurzentschlossene können

ebenfalls ihr Glück versuchen.
Wer mindestens 18 Jahre alt ist

und spontan kandidieren
möchte, kann sich zwischen 22
und 22.30 Uhr vor Ort anmel-
den. Ein weiterer Tipp für alle
Feierfreudigen: Zwischen 20
und 21Uhr gilt die HappyHour.
In dieser Zeit kostet der Eintritt
nur6Euro,danach10Euro.

Festzug,Frühschoppen
undGaudiamSonntag

Der Sonntag startet traditio-
nellmit demBayerischen Früh-
schoppen und den Epper Aar-
tal-Musikanten. Freuen dürfen
sich die Besucher auf zünftige

Musikundkulinarische Spezia-
litäten wie Sauerkraut und
knusprigeSchweinshaxen.
Ab10UhrziehtdergroßeFest-

umzug mit der frisch gekrön-
ten Weinkönigin durch die
Straßen des Dorfes. Zahlreiche
Teilnehmer in Dirndln und Le-
derhosen sorgen dabei für ein
stimmungsvolles Bild und ech-
teFestatmosphäre.
Am Nachmittag geht das Fei-

ern nahtlos weiter: Bei der be-
liebten „Gaudi mit DJ“ sorgen
beste Stimmung, aktuelle Hits
und bekannte Partyklassiker
für einen ausgelassenen Aus-

klang des Festwochenendes,
der erfahrungsgemäßbis in die
Abendstundenandauert. „Freu-
enSie sichaufeinWochenende
voller Musik, Tanz und geselli-
gerBegegnungen.DasWeinfest
verspricht auch in diesem Jahr
wieder unvergesslicheMomen-
te“, laden „Die Brandhölzer“
ein. r

Open-Air-Party mit Weinköniginnen-Wahl
Zwei Tage voller Stimmung, Musik und guter Laune

Die Veranstalter freuen sich auf ein Wochenende voller Musik, Tanz und geselliger Begeg-
nungen mit vielen Gästen. FOTO: DIE BRANDHÖLZER E.V.

SoerreichenSieuns:

0 56 31 / 5 60 -121
edt@wlz-online.de

38 Jahre

12. + 13. September

in Nieder-Ense

20–21 Uhr 6 € | ab 21 Uhr 10 €
Eintritt

HAPPY HOUR SAMSTAG

Festwochenende
September 202612.+13.
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Bad Arolsen – Ein angeblicher
Bankmitarbeiterbittet amTele-
fon um sensible Daten. Im E-
Mail-Postfach landet eine hohe
Telefonrechnung. Und selbst
ein Brief der Bank kann ge-
fälscht sein. Wie erkennen
MenschensolcheBetrugsversu-
che und wie reagieren sie rich-
tig? Die Bad Arolser Präventi-
onstageverzichtendabei auf ei-
nen langen Vortrag. Stattdes-
sen bringen kleine Sketche die
FälleaufdieBühne.
Der Präventionsrat startete

die 11. Bad Arolser Präventions-
tage bereits im Juli mit einem
Mehrgenerationentag im Ju-
gendzentrum „Come In“. Im
September folgen drei weitere
Veranstaltungen.
„Wir haben alle Bevölke-

rungsgruppen im Blick. In die-
semJahr richtenwirunsereAn-
geboteaberbesondersanältere
Menschen“, sagt Alexandra Ro-
dewyk-Hampe vom Präventi-
onsrat.
Den ersten Septembertermin

bildet die Veranstaltung „Seeli-
sche Gesundheit im Alter“ am
Donnerstag, 3. September, um
16Uhr imBürgerhaus BadArol-
sen. Einsamkeit, schmerzhafte
Verluste, chronische Krankhei-
tenundSchmerzenkönnendie
Seelebelasten.
ProfessorDr. FlorianMetzger,

Chefarzt Vitos-Kliniken Haina,
spricht überDepressionen, Sui-
zidprävention und Wege zu
mehrLebensmut.Danachleitet

Nicole Schäfer den Workshop
„Seelisch stark im Alter – was
mir guttut, wenn das Leben
schwer wird“. Mit kleinen, le-
bensnahen Übungen zeigt sie,
wieResilienz,Achtsamkeitund
persönliche Kraftquellen hel-
fenkönnen.
Vertreter des Hospizdienstes,

des Sozialpsychiatrischen
Dienstes und weiterer Einrich-
tungenbeantwortenFragen.

Schutzvor
sexualisierterGewalt

Was tun, wenn in einem Ver-
ein der Verdacht auf sexuali-
sierte Gewalt entsteht?Welche
Warnsignalegibt esundwo fin-
denEhrenamtlicheHilfe?Diese
Fragen greift die „Aktion
Schutzschild“ auf. Sie richtet
sich besonders an Menschen,
die in Vereinen mit Kindern
undJugendlichenarbeiten.
Die Aktion will Verantwortli-

che sensibilisieren und ihnen
Sicherheit für mögliche Ver-
dachtsfälle geben. Die Polizei
erklärt, was sexualisierte Ge-
walt umfasst undwie Betreuer,
Trainer oder Jugendwarte re-
agierensollten.
Der Abend beginnt am Mon-

tag, 14. September, um 17 Uhr
imBürgerhausBadArolsenund
endet gegen 19.30 Uhr. Die Ver-
anstalter bitten um Anmel-
dung.
Den Abschluss bildet „Sicher

im Alter –Musik trifft Präventi-

on“ am Mittwoch, 16. Septem-
ber, von 15 bis 17 Uhr in der
Stadthalle Mengeringhausen.
In diesem Format tritt das Lan-
despolizeiorchester Hessen
erstmals inNordhessenauf.
Zwischen den Musikstücken

greift die Polizei verschiedene
Betrugsmaschenauf.
Kleine Szenen zeigen den En-

keltrick, falsche Bankmitarbei-
ter oder manipulierte Nach-
richten.

„Mir war zum einen wichtig,
neue Maschen vorzustellen“,
erklärtAnianeEmde,Fachbera-
terin für Cybercrimepräventi-
on beim Polizeipräsidium
Nordhessen. Täter nutzten alle
Kommunikationswege, um ih-
re Opfer zu erreichen. Deshalb
habe sie gemeinsam mit den
Beteiligten„kleineSzenenkon-
zipiert“, die unterhalten und
zugleich informieren sollen.
Günter Mehler, Sicherheitsbe-

rater für Senioren in Bad Arol-
sen, beobachtet immer mehr
solcher Fälle. Manche Men-
schenübergeben ihre Bankkar-
ten an vermeintliche Mitarbei-
ter. „Wenn es schiefgeht, sind
die Summen sehr hoch“, warnt
Mehler.
DerLions-ClubBadArolsen fi-

nanziert den Nachmittag. Der
Touristik-Service gibt die kos-
tenlosen Eintrittskarten aus.
Für Menschen, die nicht selbst

fahren können, organisiert der
ClubeinenFahrdienst.
Wie viele Straftaten, Krisen

oder Gewalttaten solche Ange-
bote verhindern, lässt sich
kaum erfassen. „Man wird es
nie in Zahlenmessen können“,
sagt Christian Kloss vom Prä-
ventionsrat. Trotzdembilde die
vorbeugende Arbeit einen
wichtigen Baustein. Alle Ange-
botesindkostenlos.

MARVIN FISCHER

Falsche Banker treffen echte Musiker
Die Bad Arolser Präventionstage nehmen in diesem Jahr besonders Senioren in den Blick

Vorstellung der Bad Arolser Präventionstage: (von links) Bürgermeister Marko Lambion, Annika Heuschneider, Diana Man-
they, Günter Mehler, Christian Kloss und Alexandra Rodewyk-Hampe. FOTO: MARVIN FISCHER
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-20%

1 l = 1,40 €13.99**
App15.99

Bayreuther
Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Würzburger
Hofbräu Pilsner

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,20 €

11.99
-25%

Augustiner
Oktoberfest BBiieerr

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfannd,

1 l = 2,10 €

20.99
23.99

Förstina Sprudel
Mineralwasser

diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

-21%

1 l = 0,42 €4.99**
App5.49

Heil
Saft, Nektar*

diverse Sorten,
außer Apfelsaft,
1 l -Flasche,

zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 1 79 €1 79 €11111,,,7777799999 €€€€€

1 l = 1,59 €1.59**
App

ANGEBOT

1.79

JetztJetzt !!zugreifenzugreifen
Nur für kurze Zeit.Nur für kurze Zeit.

16.99
19.99

Ayinger
Jahrhundert Bier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

-20%

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

Maisel‘s Weisse
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Weltenburger
Kloster Bier
Hell, Hell alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

15.99
19.49

Hofbräu
Oktoberfestbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l 1 60 €l 1 60 €ll = 1,60 €

App20-fach
Punkte

18.99

15.99

9.99
-29%

Corona Extra*
Pack = 12 x 0,355 l,
zzgl. 0,96 € Pfand,
1 l = 2,35 €

0.89
-25%

Paulaner
Münchner
Hell
Original,
alkoholfrei,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,78 €

6.49
6.99

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

Vigezzo
Mineralwasser
ohne Kohlensäure,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 3,40 € Pfand,
1 l = 1,00 €€€

5.99
6.99

9.99
-23%

Leikeim Cola-Mix
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

ANGEBOT

1 l = 1,00 €11.99**
App13.99

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,17 €

-26%

1 l = 3,99 €3.99**
App4.99

Red Bull Original*
koffeinhaltig,
Pack = 4 x 0,25 l,
zzgl. 1,00 € Pfand,
1 l = 4,99 €

1 l = 1,98 €0.99**
App

ANGEBOT

1.29

Powerade
Sports*
diverse Sorten,
0,5 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,58 €

Bundaberg
Limonade
diverse Sorten,
0,33 l -Flasche,
zzgl. 0,08 € Pfand,
1 l = 3,91 €

1 l = 3,00 €0.99**
App

ANGEBOT

1.29 1.99
ANGEBOT

Absolut Vodka & Sprite
Original, Watermelon,

Bacardi mixed with
Coca-Cola
alkoholhaltiges Mischgetränk,
koffeinhaltig,
0,33 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment

5.99
6.99

Eckes
Kaffeelikör,
Weisser Pfirsich,
0,5 l -Flasche,
1 l = 11,98 €

Beim Kauf
von 5 Flaschen

+ 1 Flasche
GRATIS!

ufBeim KaBBeeiimm KKaauuuff

!!AktionAktion

Thüngersheimer
Ravensburg
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
1 l = 2,99 €

2.99
ANGEBOT

Entspricht einem Flaschenpreis
beim Kauf von 5 Flaschen von 2,49 €.

9.99
-29%

Asbach Uralt
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

9.49

7.99

top frisch
Apfel-Schorle
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €
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Massenhausen –Mit einer An-
dacht,diePfarrerPhilippLinde-
mann sehr passend zum Ge-
burtstag des Waldecker Spiel-
zeugmuseumsgestaltethat,be-
gann der Familientag
anlässlich des 25-jährigen Be-
stehens des lebendigen Ortes,
der längst nichtnur der Erinne-
rung dient. Lindemann ging
darauf ein, dass Kinder im Klei-
nen die Welt im Spiel entde-
cken. Die Ermahnung „Pass
bloßgutdaraufauf“geltedabei
gleichermaßen für die Spielsa-
chenwie fürdieWelt.
Die Vorsitzende des Muse-

umsvereins, Angelika Bieder-
beck,undihrStellvertreterKarl
Brühne waren beide seit der
ersten Stunde, also quasi seit
der Geburt des Museums, da-
bei. Und so verglichBrühnedas
Spielzeugmuseum auchmit ei-
nem Wunschkind, das zwar
keine reichenElterngehabtha-
be, aber umsomehr aufopfern-
de Paten, die es vom ersten Tag
anbegleitethätten.
So auch Dr. Ulrike Adamek,

diedasProjektdamalsvomhes-
sischen Museumsverband aus
begleitete. „Es ist ein bisschen
wie nach Hause kommen“,
schwärmt sie noch heute von
demaußergewöhnlichenEnga-
gement und der ungewöhnlich
guten Zusammenarbeit mit
denMassenhäuser Verantwort-
lichen, die immer offen für Ide-
en und vor allem auch für ein
professionelles Museumskon-
zeptgewesenseien.
Auch Christina Reinsch, die

heutige Geschäftsführerin des

Museumsverbandes Hessen,
betonte, dass das Potenzial und
das Engagement schon beim
ersten Besuch in Massenhau-
sen sichtbar geworden seien.
Aus einemProvisoriumsei eine
professionelle Ausstellung ge-
worden. Einen großen Anteil
hieran hatte über all die Jahre
Museumsleiterin Christa Bol-
lendorf, die laut Landrat Jürgen
van der Horst ihren eigenen
Standard für Qualität und Sau-
berkeit gesetzt sowie ihre Ex-
pertiseeingebrachthabe.
„Das Museum ist ein Kleinod

in der Museumslandschaft, das
längst sein Publikum über die
Region hinaus gefunden hat“,
lobte van der Horst und stellte
die Erfolgsfaktoren Thema des
Museums, Qualität und das
Team heraus, das aus beschei-
denen Anfängen einmodernes
Konzeptgeschaffenhabe.
Als ehemaliger Bürgermeis-

ter beschrieb van der Horst das
Museum als Paradebeispiel für
erfolgreiche Stadtbaupolitik.
Sein Vorgänger Gerhard Schal-
ler ist demMuseum ebenso ge-
wogen wie sein Nachfolger
MarkoLambion.
„Das Museum lebt nicht nur

von den Ausstellungsstücken,
sondernvondenMenschen,die
sich dafür begeistern“, ging
Lambion ebenso auf die Gäste
wie auch das ehrenamtliche
Team ein. Er dankte dem Team
besonders für ihreZeit, ihrWis-
sen und ihr Herzblut, das sie
mit dem Ziel einsetzen, ande-
ren Menschen eine Freude zu
bereiten. HEIKE SAURE

Applaus für
das Museum

Waldecker Spielzeugmuseum feiert
sein 25-jähriges Bestehen

Geburtstagsständchen: Der Massenhäuser Kindergarten Pus-
teblume sang Lieder wie „Applaus, Applaus“ auf das Muse-
um umgedichtet, für alle Gäste. FOTOS: HEIKE SAURE

Zu schade zum essen: Torte von Julia Subbotina.
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Ein Festzug mit vielen bunten
Motivwagen, prächtige Tiere
bei der Bezirkstierschau, eine
fröhliche Party mit fetziger
Livemusik, der Disco-Abend
und lustige Geschicklichkeits-
spiele – der Rhoder Viehmarkt
vom 11. bis 13. September ver-
spricht wieder gute Unterhal-
tungfür JungundAlt.
Die organisierende Kommis-

sion des Rhoder Viehmarktes
möchte mit dem Programm
zahlreiche Personengruppen
ansprechen.
DerMarktbeginnt amFreitag

mit dem Platzkonzert auf dem
Kirchplatzundmitdemgroßen
Festumzug. Viele bunte Motiv-
wagen und Fußgruppen wer-
den dabei sein. Jeder Festzugs-
beitrag zum Bau eines Wagens
erhältübrigenseine finanzielle
Aufwandsentschädigung. Ei-
nen Antrag kann man auf der
städtischenHomepageoderbei
der Stadtverwaltung stellen.
Ziel der Organisatoren ist es,
auch in diesem Jahr die Anzahl
der Motivwagen und Fußgrup-
pen des Vorjahres zu überbie-
ten.
Nachder Prämierungder bes-

ten Festwagen und der Begrü-
ßung durch Bürgermeister An-
dreas Fritz ist einePartymitder
Band Sneeze angesagt. Schon
auf dem historischen Rhoder
Schützenfest im Jahr 2025 be-
geistertedieLive-Band.
Der Samstag steht zunächst

imZeichender familienfreund-
lichen Diemelstadt. Alle Gene-
rationen sollen auf ihre Kosten
kommen.
Die traditionelle Bezirkstier-

schau „Unter den Eichen“ ist
weiterhin fester Bestandteil
und zugleich Herzstück des
RhoderViehmarktes. Jedes Jahr
reisenzahlreicheLandwirtean,
um ihre Tiere zu präsentieren,
so ist die Schau auch eine der
größten noch existierenden in
Nordwaldeck. So lobt Markt-
meister Torben Sinemus dank-
bar: „Ich bin sehr stolz darauf,
die Bezirkstierschau aufrecht-

erhalten zu können. Das ist in
der heutigen Zeit keine Selbst-
verständlichkeit mehr. Jeder
Landwirt verdient für seinen
Aufwand meinen größten Re-
spekt.“
Flankiert wird der Viehauf-

triebdurchdas schonzurTradi-
tion gewordene, lustige
„Kuhlotto“. Es wird wieder
spannend,welchesFeldsichdie
Kuh in diesem Jahr für „ihr Ge-
schäft“aussucht.

VergnügenfürKinder
undJugendliche

Zeitgleich gibt es viele Aktio-
nenfürKinderund Jugendliche
auf dem Festplatz. Der Floh-
markt findet von 10 Uhr bis
13 Uhr in der Stadthalle statt,
der städtische Kindergarten
bietet Mitmach- und Schmink-
stationen an, und der Vergnü-
gungspark auf dem Festplatz
lädt zum Mitmachen oder ge-
mütlichen Verweilen ein. Auch
die klassischen Fahrgeschäfte
sind dann natürlich wieder ge-
öffnet. In diesem Jahr sind ein

Kettenflieger, ein Riesenrad
undderAutoscooterdabei.
Bei „Schlag den (Ortsbei-)Rat“

am Samstagnachmittag gibt es
wieder lustige Geschicklich-
keitsspielemit attraktivenPrei-
sen – auch hier können die
Teams, die aus jeweils fünf Per-
sonen bestehen sollen, das An-

meldeformular auf der städti-
schen Homepage finden. Das
Teilnehmerfeld ist offen: Verei-
ne, Ortsbeiräte oder andere
Gruppendürfenbeidiesemlus-
tigenWettkampfmitmachen.
Party-Alarm lockt dann am

Samstagabend in die Stadthal-
le. In diesem Jahr startet das

neue Projekt „Disco-Abend
Rhoden“, das sich in dennächs-
ten Jahren entsprechend dem
Wunsch der jüngeren Rhoder
mehrundmehr als Party-Szene
etablieren soll. Aufstrebende
DJs sollen hierbei im Vorder-
grund stehen und mit moder-
nerMusikmitreißen.
Am Sonntag beginnt der Tag

zunächst besinnlichmit einem
Festgottesdienst in der Stadt-
halle, der von der Kirchenge-
meinde durchgeführt und von
den Posaunenchören des Alt-
Kirchenkreises der Twiste ge-
staltet wird. Etwa 50 Blechblä-
ser sinddabei. Das traditionelle
Frühschoppenkonzert des Mu-
sikvereins Scherfede, der
„Hauskapelle“ der Rhoder,
schließt sich an. Währenddes-
sen werden die Gewinnzahlen

der Viehmarktslotterie ermit-
telt. Auch wer den Festzug am
Freitag nicht sehen konnte, be-
kommt die Gelegenheit, die
Kreativität der Wagenbauer zu
bestaunen. Am Sonntag wird
der Umzug erneut durch die
Straßen ziehen, bevor die Mu-
sikkapellen und DJ Manuel
Möhring den Nachmittag auf
dem Festplatz und in der Stadt-
halleabrunden.
„Alle Diemelstädter und

Freunde des Festes sind zum
Mitmachen eingeladen beim
Festzug, beim Schlag den (Orts-
bei-)Rat oder beim Kauf von
Viehmarktslosen“, so die Vieh-
marktskommission und die
Stadt Diemelstadt. Die Organi-
satoren freuen sich jedenfalls
schonwieder auf ein rauschen-
desFest. r

Markt, Musik und mehr
Prächtige Bezirkstierschau, fröhliche Party und lustige Geschicklichkeitsspiele stehen an

Die Viehmarktskommission freut sich schon auf ihr Fest (von links): Richard Klaus, Jochen
Galonska, Corinna Thulke, Torben Sinemus, Oliver Klaus, Markus Hübel, Emma Gottmann
und Bernd Flamme. FOTO: JÜRGEN PAWELCZIG

Elektro Luckey
Gebäude- und Industrietechnik
Dorfstraße 22 · 34474 Diemelstadt · Telefon (05694) 701

Akustik · Trockenbau · Schreiner · Maler + Lackierer · Metallbau

Schreibe mit uns Erfolgsgeschichte. Jetzt bewerben!

PROGRAMM
FREITAG, 11. SEPTEMBER 2026

17:30 Uhr Platzkonzert auf dem Kirchplatz

18:00 Uhr Großer Festzug
anschl. Blasmusik mit den

„Scherfeder Dorfmusikanten“

anschl. Begrüßung und Prämierung in der Stadthalle

20:30 Uhr Partytime mit der SNEEZE-Band

SAMSTAG, 12. SEPTEMBER 2026

9:00 Uhr Tierschau „Unter den Eichen“,

Flohmarkt in der Stadthalle

10:00 Uhr Kinderviehmarkt

11:00 Uhr Kuhlotto „Bullshit-Bingo“

14:00 Uhr „Schlag den (Ortsbei-)Rat“

20:00 Uhr Disco-Abend

SONNTAG, 13. SEPTEMBER 2026

10:00 Uhr Ziehung der „Viehmarktslotterie“

10:15 Uhr Festgottesdienst in der Stadthalle

anschl. Frühschoppenkonzert mit Fassbieranstich

durch Bürgermeister Andreas Fritz

14:30 Uhr Wiederholung des Festzuges

anschl. Konzert mit den teilnehmenden Musikvereinen

und Spielmannszügen in der Stadthalle

17:00 Uhr Schlagerparty

EIN
TR
ITT

FR
EI
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11. – 13. September 2026
RhoderRhoder
Kram- und Viehmarkt

Vöhl-Basdorf – ImWaldgebiet
„AmSteinberg“bei Basdorf soll
ein Bestattungswald entstehen
(wir berichteten). Die öffent-
lich-rechtliche Trägerschaft
übernimmt die Gemeinde
Vöhl, Waldeigentümer ist die
Waldeckische Domanialver-
waltungunddasUnternehmen
FriedWaldGmbH istDienstleis-
ter. Der Bestattungswald muss
durch den Bebauungsplan als
Friedhofsfläche ausgewiesen
werden. Dem steht nach An-
sicht des Vöhler Haupt- und Fi-
nanzausschusses nichts entge-
gen. Daher empfahl er bei sei-
ner jüngsten Sitzung einstim-
mig, den Bebauungsplan
entsprechend aufzustellen und

dasüblicheBeteiligungsverfah-
ren samt frühzeitiger Beteili-
gung der Öffentlichkeit in An-
griff zunehmen.

Waldbleibterhalten

Das Waldgebiet „Am Stein-
berg“beginntdirekthinterBas-
dorf Richtung Edersee. Der Be-
bauungsplan soll die Fläche als
„Bestattungs- und Wirt-
schaftswald“ gleichermaßen
ausweisen, denn der Wald
bleibt erhalten und soll auch
weiterhin forstwirtschaftlich
bewirtschaftet werden. Die Be-
stattungsflächen sollen sukzes-
sive erschlossen werden, er-
klärte Bernd Wecker vom Pla-

nungsbüro Bioline (Dalwigks-
thal).
Zugelassenwerdennebender

Waldbestattung nur wenige
Anlagen, darunter ein Ver-
sammlungs- und Andachts-
platz von maximal 200 Qua-
dratmetern. Schreitet die Er-
schließung im Laufe der Jahre
fort, könnte ein weiterer An-
dachtsplatz gebaut werden, so
BerndWecker. EineArt Einfrie-
dung soll optisch sehr zurück-
haltend aus Holz gestaltet wer-
den. „Im Grunde wird es sich
nur um eine Kenntlichma-
chung des Gebietes handeln,
das auch schon durch die mit
RindenmulchgestaltetenWege
zu erkennen ist“, so Wecker.

Ein neuer Parkplatz sei nicht
nötig, da der vorhandene beim

Sportplatz genutzt werden
könne. Der Geltungsbereich

umfasst insgesamt knapp 43
Hektar. Alles werde naturver-
träglich gestaltet, auch die Ur-
nen müssten biologisch ab-
baubar sein. Aufgrund dessen
werde vermutlich kein Aus-
gleich nötig, auch die Forde-
rung nach einem Lärmschutz-
gutachten hält Wecker für un-
wahrscheinlich.
Wie geht es weiter? Wenn

auch die Gemeindevertretung
am 24. August zustimmt,
macht die Kommune den Auf-
stellungsbeschluss bekannt,
das Beteiligungsverfahren
nimmt seinen Lauf. Ein Sat-
zungsbeschluss sei eventuell
noch im laufenden Jahr mög-
lich, soWecker. md

Weiter planen für Bestattungswald
Haupt- und Finanzausschuss plädiert für Änderung des Flächennutzungsplans „Am Steinberg“

Wald und Friedhof: Hier in etwa soll der Vöhler Bestattungs-
wald bei Basdorf entstehen. Links ist der Sportplatz, dessen
Parkplatz genutzt werden kann. FOTO: MARIANNE DÄMMER



Verkauf

KÜCHEN
direkt ab Werk

34414 Scherfede
Tel. 05642 98950

www.tuschen-kuechen.de

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,

komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Hr. Strauß sucht Vorwerkstaubsauger,
Porzellan, Gobelin, Bleikristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Zinn, Militariar, Be-
stecke, Münzen uvm.☎ 0172-6774027

Stellenangebote Immowelt

Wichtige Informationen zur Zwangsversteigerung
Bieter haben auf Verlangen im Termin sofort Sicherheit i. d. R. in Höhe von 10 % des Verkehrs-
wertes (§ 68 ZVG) zu leisten oder nachzuweisen. 1. Sicherheitsleistung durch Barzahlung
ist ausgeschlossen. 2. Sicherheit kann gem. § 69 ZVG geleistet werden durch einen frühestens
3 Werktage vor dem Versteigerungstermin von einem Kreditinstitut oder der Bundesbank ausge-
stellten Verrechnungsscheck, eine Bankbürgschaft oder die Überweisung der Sicherheit auf das
Konto der Gerichtskasse ca. eine Woche VOR der Versteigerung. Eine Besichtigung ist nur im Einver-
nehmen mit dem Eigentümer, Mieter oder Pächter möglich. Die Gutachten können bei Gericht oder
unter www.versteigerungspool.de eingesehen werden.

Zwangsversteigerungen
Amtsgericht Korbach

Hagenstraße 2, 34497 Korbach, Tel. 05631/56050, Mo.-Do. 8.30–15.30 Uhr, Fr. 8.30–12.00 Uhr

Infos und Gutachten zum Download unter versteigerungspool.de
EFH/unbebautes Grundstück
Burgstraße 44 / Halsgaerten
34454 Bad Arolsen

Verkehrswert: € 129.600,– / € 1.400,–
Wohnfläche ca.: 148 m² / unbebaut
Grundstück ca.: 934 m² / 454 m²
Wertgrenzen: gelten nicht mehr
Aktenzeichen: 11 K 13/24
Termin: 09.10.2026, 09.30 Uhr

Infos und Gutachten zum Download unter versteigerungspool.de

Wohnhaus, Nebengebäude,
Garage
Schweinsbühler Str. 2
34497 Korbach-Rhena
Verkehrswert: € 130.000,–
Wohnfläche ca.: 270,00 m²
Grundstück ca.: 1.074,00 m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen: 11 K 15/22
Termin: 09.10.2026, 11.00 Uhr

Suche EFH in Burgwald
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Auto-Ankäufe

Wir sind als mittelständisches Familienunternehmen in den Bereichen
Fördertechnik, Stahlbau, Lasertechnik und Sondermaschinenbau tätig.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab SOFORT einen

Mitarbeiter im Bereich Verwaltung (m/w/d)
Teilzeit oder Vollzeit (mind. 30 Stunden/Woche)
Was Sie erwartet:
• Einkauf: Eigenverantwortliche Beschaffung,
Lieferantenverhandlungen und Terminüberwachung.

• Verkauf & Service: Betreuung von Teilbereichen und
Sortimenten für eine feste Kundengruppe.

• Verwaltung & Organisation: Stammdatenpflege und
allgemeine administrative Aufgaben.

• Flexibler Einsatz: Unterstützung des Teams im
Tagesgeschäft je nach Priorität.

Was Sie mitbringen sollten:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder
vergleichbare Qualifikation

• Berufserfahrung im Einkauf und / oder Vertriebsinnendienst
• Hohe Flexibilität, schnelle Auffassungsgabe und
strukturierte Arbeitsweise

• Sicherer Umgang mit MS Office (insb. Excel) und
idealerweise ERP-Systemen

• Kommunikationsstärke und Teamgeist
Was wir Ihnen bieten:
• Eine unbefristete Festanstellung in Vollzeit
• Ein soziales Arbeitsumfeld
• Ein attraktives Gehalt mit Weihnachts- und Urlaubsgeld
• JobRad-Leasing
• Zuzahlung zur betrieblichen Altersvorsorge
Gern erwarten wir Ihre oder per Post an
Bewerbungsunterlagen Siepe GmbH & Co. KG
per E-Mail an Landwehr 10
bewerbung@siepe.de 59969 Hallenberg

Naturparadies

sucht Pate!

Als NABU-Stiftung kaufen wir Land in Deutschland
und bewahren so einzigartige Natur für wild lebende
Tiere und Pflanzen. Helfen Sie uns dabei und werden
Sie Naturparadies-Pate!

Mit der Patenschaft sorgen Sie für ein Stück heimisches
Naturparadies und unterstützen unsere Naturschutzarbeit
vor Ort. Dafür erhalten Sie eine Patenurkunde, informative
Patenpost und können an Patenwochenenden unsere
Schutzgebiete näher kennenlernen.

NABU-Stiftung
Nationales Naturerbe

Albrechtstraße 14
10117 Berlin

Tel. 030 235 939-163
naturerbe@nabu.de

Mehr dazu unter

www.patenschaft.naturerbe.de
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Unser Ziel:

Kein Kind soll auf
der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter
www.strassenkinder.de
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VERMÄCHTNIS MIT HERZ
Bewirken Sie Gutes über das Leben hinaus.
Mit einem Testament zugunsten der SOS-Kinderdörfer
geben Sie notleidenden Kindern Familie und Zukunft.

Wir informieren Sie gerne: Telefon 0800 3060-500

sos-kinderdoerfer.de

Mit VOLLGAS
zum neuen
JOB

Herzforschung
rettet Leben!

Helfen Siemit
herzstiftung.de/spenden
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EINLADUNG ZU
BÜRGERINFOMÄRKTEN

Amprion GmbH · Robert-Schuman-Straße 7 · 44263 Dortmund

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

als Übertragungsnetzbetreiber hat Amprion die Aufgabe, das Stromnetz fit für eine
klimaneutrale Zukunft zu machen. Deshalb planen wir mit dem Rhein-Main-Link eines
der zentralen Netzausbauprojekte der Energiewende. Der leistungsstarke Energie-
korridor soll ab 2033 bis zu acht Gigawatt Windstrom von Niedersachsen direkt nach
Hessen bringen und dort die Wirtschaftsregion Rhein-Main stärken. Wir von Amprion
haben den gesetzlichen Auftrag, diese rund 600 Kilometer lange Erdkabeltrasse zu
planen, zu bauen und schließlich in Betrieb zu nehmen.

Bevor wir die Planfeststellungsunterlagen zur Genehmigung des Projekts bei der
Bundesnetzagentur einreichen, informieren wir Sie gerne persönlich über den Verlauf
der geplanten Antragstrasse im Planfeststellungsabschnitt HE1 und erläutern Ihre
Beteiligungsmöglichkeiten im weiteren Verfahrensablauf.

Unsere Fachkolleg*innen stehen an verschiedenen Themeninseln zur Verfügung und
beantworten gerne Ihre Fragen rund um Planung, Genehmigung oder Technik.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Übertragungsnetzbetreiber Amprion

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:

E-MAIL

Jonas.Knoop@amprion.net
TELEFON

0152 54540968
PROJEKTSPRECHER

Jonas Knoop

WEITERE TERMINE FINDEN SIE AUF UNSERER PROJEKTWEBSEITE:

rhein-main-link.de/Dialog/Termine

Keine
Anmeldung
erforderlich!

GLEICHSTROMVERBINDUNG RHEIN-MAIN-LINK

Montag, 21.09.2026
von 17.00 bis 19.00 Uhr
Hotel Touric Stadthalle

Medebacher Landstraße 10
34497 Korbach

Dienstag, 22.09.2026
von 10.00 bis 12.00 Uhr

Henkelhalle Vöhl
Schloßstraße 10

34516 Vöhl

Dienstag, 22.09.2026
von 17.00 bis 19.00 Uhr

Dorfgemeinschaftshaus Rhadern
Lichtenfelser Straße 25

35104 Lichtenfels-Rhadern

Mittwoch, 23.09.2026
von 10.00 bis 12.00 Uhr

Dorfgemeinschaftshaus Flechtdorf
Niedere Straße 3

34519 Diemelsee-Flechtdorf

Mittwoch, 23.09.2026
von 17.00 bis 19.00 Uhr

Bürgerhalle
Prof.-Bier-Straße 53

34454 Bad Arolsen-Helsen

Donnerstag, 24.09.2026
von 10.00 bis 12.00 Uhr

Dorfgemeinschaftshaus Herbsen
Zum Hellenberg 7

34471 Volkmarsen-Herbsen

Donnerstag, 24.09.2026
von 17.00 bis 19.00 Uhr

Dorfgemeinschaftshaus Ammenhausen
Schmillinghäuser Weg 2

34474 Diemelstadt-Ammenhausen

WIR KOMMEN
IN IHRE REGION!

Antragstrasse

Präferenzraum

Suchraum Kabel-
Kabel-Übergabestation

Schematische Darstellung

Stadt

Fließgewässer

Landkreisgrenze

Autobahn

ÜBERSICHT PLANUNGSSTAND RHEIN-MAIN-LINK
Planfeststellungsabschnitt Hessen 1 (HE1)

DIE
MEL

A44

LICHTENFELLS

VOLKMARSEN

DIEMELSTADDT

BAD AROLLSEN

DIEMELSEE

KORBACH

VÖHL



DANKESCHÖN

Sie bringen`s!
Ein großes Dankeschön an alle unsere treuen
ZustellerInnen und Zusteller zum
Internationalen Tag des Zeitungszustellers.

Ohne Sie würden im Briefkasten viele gute
Seiten fehlen. Ob Sonnenschein, Regen oder
Schnee – Sie sind bei jeder Witterung
unterwegs und sorgen dafür, dass die Zeitung
zuverlässig bei allen Leserinnen und Lesern
ankommt.

Wir suchen noch
Verstärkung.
Sie sind gerne eigenverantwortlich unterwegs,
arbeiten zuverlässig und suchen einen sicheren
Nebenverdienst an der frischen Luft?
Dann werden Sie Teil
unseres Zustellerteams!
Jetzt bewerben:

die-zusteller.de



Erstmals findet in Frankenberg
am kommenden Mittwoch, 9.
September, eine Berufsmesse
statt. Von 10 bis 16 Uhr präsen-
tieren sich heimische Firmen,
die auf der Suche nach neuen
Arbeitskräften sind, im Philipp
Soldan Forum, Teichweg 3. Ein-
geladensindalle,dieaufderSu-
che nach einemneuen Job sind
oder sich amArbeitsmarkt neu
orientierenwollen.

Rund40Betriebeaus
derRegion

Rund 40 Betriebe aus den Re-
gionen Frankenberg, Korbach,
BadWildungenundLahntalha-
ben bereits zugesagt und brin-
gen vielfältigeArbeitsangebote
aus den Bereichen Industrie,
Handwerk, Handel, Gastrono-
mie/Hotellerie, Dienstleistun-
gen und Pflege mit. Auch die
BundeswehrwirdmiteinemIn-
fomobilvorOrt sein.
Die Berufsmesse in Franken-

berg richtet sich an Beschäftig-
te, Arbeitsuchende und Quer-
einsteiger ebenso wie an Be-
rufsrückkehrer und Berufsein-
steiger – kurzum an alle, die
ihreberuflichenMöglichkeiten
erweitern möchten und einen
neuen Job, eineneue Perspekti-
veodereineBeratungsuchen.

Vorteil:persönlicher
Austausch

„DieMessebietet einehervor-
ragendeGelegenheitfürArbeit-
nehmer, sich im persönlichen
Austausch bei ganz unter-
schiedlichen Betrieben über
verschiedene Berufsfelder und
Arbeitsmöglichkeiten zu infor-
mieren“, betont Ingo Wagner,
Leiter des Arbeitgeber-Service
der Agentur für Arbeit Korbach
als Veranstalterin der Be-
rufsmesse.
„Der Arbeitsmarkt im Raum

Frankenberg hatte in den ver-
gangenen Jahren mit einigen
Herausforderungen zu kämp-
fen. Wir wollen Arbeitgeber
und potenzielle Beschäftigte in
Kontakt bringen, Chancen auf
dem Arbeitsmarkt aufzeigen
unddamit einenBeitrag zurAr-
beitskräftesicherung leisten.“

Eine Ideeder
Arbeitgeber

„Die Idee zu dieser Veranstal-
tung entstand im Rahmen des
neuen Arbeitgeber-Stammti-

sches in Frankenberg. Dort
kommen Vertreter heimischer
Unternehmen regelmäßig zu-
sammen,umsichüberaktuelle
Themen und Entwicklungen
am Arbeitsmarkt auszutau-
schen“, berichtet Stefanie Nö-
chelvomArbeitgeber-Service.
ImRahmendieser regelmäßi-

genTreffen sei die Idee entstan-
den, nicht nur Auszubildenden
beim jährlichen „Tag der Aus-

bildung“ in Frankenberg eine
Plattform zu bieten. Sondern
auch Berufstätigen und Arbeit-
suchenden die Gelegenheit zu
geben, sich über neue Be-
rufschancen und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten zu infor-
mieren.

FachleutegebenTipps

Seitens der Arbeitsagentur ist

auch die „Berufsberatung im
Erwerbsleben“ dabei, die Er-
werbstätige bei der Planung
ihres individuellen Berufswegs
unterstützt. Die Fachleute ken-
nen sich aus mit Fragen rund
umWeiterbildung,beruflichen
Wiedereinstieg, Fördermög-
lichkeiten, Qualifizierungen
und die künftige Entwicklung
am Arbeitsmarkt. Der Eintritt
zuderMesse ist frei. mjx

Premiere in Frankenberg
Berufsmesse richtet sich an Beschäftigte, Arbeitsuchende und Quereinsteiger

Bereiten die erste Berufsmesse in Frankenberg vor: Ingo Wagner und Stefanie Nöchel vom
Arbeitgeber-Service der Arbeitsagentur Korbach.

FOTO: AGENTUR FÜR ARBEIT KORBACH/REPRO: GERHARDMEISER

Auch der DRK-Kreisverband Frankenberg ist im Philipp
Soldan Forum dabei. FOTO: GERHARDMEISER

Mehr als ein Dutzend Berufe gibt es beim Fertighausherstel-
ler Finger-Haus. FOTO: GERHARDMEISER

SeineBerufe stellt das traditionsreicheFrankenbergerUnter-
nehmen Thonet vor. FOTO: GERHARDMEISER

BERUFSMESSE FRANKENBERG
09.09.2026 von 10.00 – 16.00 Uhr l Philipp Soldan Forum

AnzeigenSpezial

Wir suchen Menschen mit Charakter, Ecken und Kanten, die wissen, wie man mit
Stahl und schweren Maschinen umgeht. Echte Macher, die ihr Handwerk

verstehen, anpacken können und stolz auf ihre Arbeit sind.
Ruf uns einfach an | Metallbau Figge | Korbach | Ansprechpartner: Betriebsleiter Herr Jahn | Mobil 0171 3717555

METALLBAUER
für die Blech- und Stahlfertigung (m/w/d)

Wir suchen keine glattpolierten Typen.

WERDEN SIE TEIL
UNSERES TEAMS!

Bewerben Sie sich jetzt auf
unsere vielfältigen
Stellenausschreibungen.

Einfach QR-Code scannen und
beruflich durchstarten.

www.landkreis-waldeck-
frankenberg.de/jobs

Jetzt mehr
erfahren!



Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18, 34497 KB-Meineringhausen
www.moebelkreis.de

Sa. von 9–18 Uhr
So. von 12–18 Uhr (verkaufsoffen)

Großes Aktionswochenende
zum HanseFestival am 5. und 6. 9.2026

• Showkoch Sven Wetter kocht am Samstag von 11 – 17 Uhr
und am Sonntag von 12 – 17 Uhr für Sie.

• Ausstellungen/Beratung von TEMPUR, JEMAKO, Thermo-
mix, Fahrradhaus Jähn, TW Automobile und Blumen Jarofski

• Glücksrad & Gewinnspiel
• Livemusik: Musikverein Rhena am Sonntag von 14 – 16 Uhr
• Bestes vom Imbiss Beim Geldi, Deftiges & Süßes von der
Ofenkuchenbande, frisches Popcorn

Weitere Aktionen

Jubiläums-Bonus

Keine Barauuuszahlung möglich.
Nicht mit anderen Aktionen
kombinierbbbbar. Gültig nur für
Neuaufträggge.

€ 200,-
Gültig bei einem Einkaufswert ab € 2.000,-

€ 1.000,-
Gültig bei einem Einkaufswert ab € 10.000,-

Gültig bei einem Einkaufswert ab € 5.000,-

€ 500,-

Großer Lagerverkauf

Wir schaffen Platz für neue Kollektionen. Viele Ausstellungs-
stücke stark reduziert!

Nur vom 03.–12.09.

Bild erstellt mit Hilfe von KI.

Dein Verein, Dein Design! Ausstellung und Vor-Ort-Abstimmung
unserer Kreativ-Vereinsaktion!

Spannender
Ninja-Parcours
Außerdem:
Kinder-Rallye,
Cornhole-Spiel
und Hüpfburg.

Spaß & Action

Bild erstellt mit Hilfe von KI.
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Korbach – Die Briefmarken-
freunde e.V. Korbach veranstal-
tenam6.September imBürger-
haus der Kreisstadt von 9 bis 13
Uhr einen öffentlichen Tausch-
tag. Es besteht die Möglichkeit
zum Tausch von Briefmarken,
Münzen und Ansichtskarten,
zur allgemeinen Information
sowie zur Benutzung von Kata-
logen und Prüflampen. Die re-
gelmäßigen Tauschtage finden
jeweils im Vereinslokal „Zur
Waage“, Marktplatz, ab 19.30
Uhr am zweiten Dienstag im
Monatstatt. red

Briefmarken und
Münzen tauschen

Bad Arolsen – Im Rahmen der
bundesweiten Fairen Woche
lädt Fairtrade Bad Arolsen zu
folgenden kostenlosen Veran-
staltungen ein. Am 11. Septem-
ber um 10.30 Uhr wird die Aus-
stellung „Hessen fairändert“ in
der Arolser Sparkasse eröffnet
undkannbis18.Septemberdort
besichtigt werden. Anschlie-
ßend zieht die Ausstellung in
die Christian-Rauch-Schule um
und ist dort, nach vorheriger
Anmeldung, vom21.bis 25. Sep-
tember zu sehen. Zu einem Fai-
ren-Gottesdienst lädt die Mar-
tin-Luther-Gemeinde am
13. September um 10 Uhr in die
Evangelische Stadtkirche ein.
Den Abschluss bildet am 24.
September um 16 Uhr ein Wal-
k’n’Talk zum Thema „Dem fai-
ren Kaffee auf der Spur“. Treff-
punkt ist das Stadtmodell vor
dem Residenzschloss. Dazu
wirdumAnmeldungbeimTou-
ristik-Service unter 05691/801-
240gebeten. red

Fair handeln –
Vielfalt erleben

Reinhardshausen – Mit sei-
nem Programm „Die Liebe eb-
net die Welt – Classic meets
Pop“ gastiert der international
tätige Konzertsänger, Kompo-
nist und Arrangeur Dilian Kus-
hev amDienstag, 8. September,
ab19.30Uhr inderChrist-König-
Kurkirche Reinhardshausen.
ImMittelpunkt des Abends ste-
hen ausschließlich eigene Lie-
der und Kompositionen. Seine
Musik verbindet Elemente aus
Klassik, Pop und moderner
geistlicher Musik. Der Eintritt
ist frei. Um eine Spende ab 10
Eurowirdgebeten. red

Classic meets Pop
mit Dilian Kushev

Waldeck-Frankenberg – His-
torische Kirchen und Denkmä-
ler öffnen ihre Pforten, umKul-
turbegeisterten eine hochkarä-
tige Mischung aus Konzerten
und Kleinkunst zu bieten. Zur
Veranstaltungsreihe „Hör-mal
im Denkmal“ zählen folgende
Termine: Am11. Septemberprä-
sentiert Stefan Waghubinger
um20Uhr (Einlass ab19.30Uhr)
sein Programm „Versunkene
Sätze“ in der Evangelischen St.
Johannis-Kirche in Adorf,
Hauptstraße 11. Am 12. Septem-
ber gastieren die Dresdner Sa-
londamen mit ihrem Konzert
„Irgendwo auf derWelt“ um19
Uhr in der Alten Synagoge in
Vöhl.Am13.Septemberstehtab
17 Uhr die Liebfrauenkirche in
Frankenberg ganz im Zeichen
des Vokalensembles „amar-
cord“. Ebenfalls am 13. Septem-
ber ist um18 Uhr das Ensemble
„Maxjoseph“ in der Klosterkir-
cheFlechtdorfzuGast. R

Hör-mal im
Denkmal

Vöhl-Buchenberg – Wander-
schuhe schnüren,Weinglas be-
reithalten und gemeinsam ei-
nen unvergesslichen Tag erle-
ben heißt es am Samstag, 12.
September: Dann veranstalten
die „CHORiFeen“ Buchenberg
ihre beliebte Weinwanderung
bereits zum viertenMal und la-
den alle Freunde der Gesellig-
keit und des gutenWeins dazu
ein.
Unter dem Motto „Wein &

Wandern 4.0“ führt die ab-
wechslungsreiche Strecke ent-
lang des neuen Klangspuren-
Pfades am Estenberg. Entlang
des Weges gibt es mehrere Sta-
tionen, an denen ausgewählte
Weine verkostet werden kön-
nen. Der Start erfolgt zwischen
13 und 16 Uhr an der Scheune

am Estenberg 11. Von dort aus
geht es auf eine genussvolle
Tour mit vielen Gelegenheiten
zum Verweilen, Plaudern und
Entdecken.
Auch in diesem Jahr wird die

Strecke wieder liebevoll deko-
riert und mit vielen kleinen,
humorvollen Details gespickt:
Neben dem Weingenuss soll
auch das Schmunzeln nicht zu
kurzkommen.

Es ist diese Mischung aus Na-
tur, Genuss und Gemeinschaft,
die die Veranstaltung jedesMal
zu einem echten Vergnügen
mache, halten die „CHORi-
Feen“ fest. Den gemütlichen
Ausklang bildet die Grillhütte
Buchenberg, wo alle Wander-
freunde den Tag gemeinsam
ausklingen lassenkönnen.
Eingeladen sind alle Interes-

sierten, ob Weinliebhaber,
Wanderfreunde oder Men-
schen, die auf der Suche nach
einemschönenErlebnis sind.
Tickets sind im Vorverkauf

zum Preis von 20 Euro erhält-
lich, an der Tageskasse kosten
sie 25 Euro. Anmeldung und
Vorverkauf bis zum 1. Septem-
ber per E-Mail an chori-
feen@mein.gmx. red

Weinwanderung mit den „CHORiFeen“
Buchenberger Frauenchor lädt zu einer Tour am Estenberg ein

Der Frauenchor „CHORiFeen“ aus Buchenberg lädt zur vier-
ten Weinwanderung ein. FOTO: CHORIFEEN/PR

Bad Wildungen – Vor 100 Jah-
ren, imJahr1926,erhieltderNa-
mensgeber des Wildunger
Gymnasiums, Gustav Strese-
mann, gemeinsam mit dem
französischen Außenminister
AristideBrianddenFriedensno-
belpreis. Mit der Auszeichnung
wurde ihr Einsatz für die
deutsch-französische Verstän-
digung und für den Frieden in
Europa gewürdigt – Werte, die
bis heute am GSG vermittelt
werden. Um das zu feiern, fin-
det ein besonderer Festtag am
11. September statt. Neben ver-
schiedenen Aktionen für die
Schülerinnen und Schüler ste-

hendieTürendesGymnasiums
von14bis17Uhr für alle Interes-
sierten offen. Am Abend folgt
eine Veranstaltung, zu der im
Vorfeld Karten gegen eine
Spende verkauft werden. An
diesemTagwerdenauchbeson-
dere Gäste begrüßt: Der UN-
Vertreter Dr. Ekkhard Griep
wirdmitdenSchülerinnenund
Schülern der Oberstufe ins Ge-
spräch kommen, ebenso die
Enkelin von Gustav Strese-
mann. Von 14 bis 17 Uhr öffnet
dieSchule ihreTüren fürdiege-
samte Schulgemeinschaft so-
wie alle interessierten Bürge-
rinnenundBürger.

Es werden Schulführungen
mit Projektausstellungen zum
Thema „Grenzen überwinden“
und „Gustav Stresemann“ an-
geboten. Die Sportfachschaft
organisiert „Fair-Play“-Turnie-
re. Zur Stärkung gibt es kulina-
rische Leckereien. Die Schulge-
meinschaft sowie alle Lehrkräf-
te freuen sich auf einen ge-
meinsamen Nachmittag mit
vielen Begegnungen. Der Tag
endet um19Uhrmit einer Stre-
semann-Revue in der Aula. Ge-
feiert wird der Festakt mit viel
Musik, Theater, Literatur, einer
Bilderversteigerung, Tanz,
Akrobatik, einer Talkrundemit

der Enkelin von Gustav Strese-
mannundvielemmehr.
Für die Abendveranstaltung

müssen im Vorfeld Karten er-
worben werden. Diese gibt es
gegen eine Spende am 8. Sep-
tember zwischen 9.20 Uhr und
9.35 Uhr sowie zwischen 11.05
Uhr und 11.20 Uhr im Foyer vor
der Mensa und auf Anfrage im
Sekretariat (05621/752830).
„Gustav Stresemann hat ge-
zeigt, dass Dialog stärker ist als
Konfrontation. Gerade heute
ist es uns ein Anliegen, jungen
Menschen diese Botschaft mit-
zugeben“, betont Schulleiterin
IrisBlum. red/ar

100 Jahre Friedensnobelpreisträger
Festtag amWildunger Gustav-Stresemann-Gymnasium mit Tag der offenen Tür


